
Ihr Veranstaltungsplaner
Anleitung für ein gelungenes Fest

Tag

Ein
unvergesslicher



Ihre Vorstellung
 und Reaslisierung

Wir übernehmen gerne die Planung 
Ihres Festes!

Als kompetenter Partner möchten 
wir Sie begleiten, wenn es
darum geht Ihr Fest individuell zu 
gestalten.

Hier ein kleiner Wegweiser, aus dem 
Sie wertvolle Tipps für Ihre
Veranstaltungen entnehmen können.

Ihre Feier wird durch uns in den 
richtigen Rahmen gesetzt, durch 
optimale Dienstleistungen und ein 
außergewöhnliches Ambiente.

Von Hochzeiten über Geburtstags-
feiern bis hin zu Jubiläen und 
Firmenfeiern gibt es immer wieder 
ganz besondere Veranstaltungs-
erlebnisse.

Privat oder geschäftlich.
Lassen Sie Ihre Feier
zu einem Glanzlicht
in Ihrem Leben oder
Ihrer Firmen-
geschichte werden.

Familienfeste,
  kleine Feiern und
 Veranstaltungen –
  ganz entspannt
  genießen

Um von Beginn an Ihre Ideen ver-
wirklichen zu können, sollte ein 
unverbindliches Beratungsgespräch 
mit uns am Anfang stehen.

Wir führen Sie auf die richtige
Spur und helfen Ihnen in der
Planungsphase mit guten Tipps
und Ratschlägen.

Das Hauptaugenmerk liegt sicher 
auf dem Speisen am gemeinsamen 
Tisch: Fein gedeckt, fröhliches und 
freundliches Miteinander �
umsorgt mit dem Besten aus Küche 
und Keller.

In einem gemeinsamen Gespräch 
wird Ihr privates oder gesellschaft-
liches Fest mit dem entsprechenden 
»Drumherum« von uns vorbereitet.

Wir achten auf Professionalität und 
Kreativität in allen Dingen, denn 
das ist es ja, was Ihr Fest zu einem 
unvergesslichen Erlebnis werden 
lässt. Damit Ihre Gäste sich immer 
mit Freude an dieses Fest erinnern.
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Familienfeste



Ehe heißt, Liebe und Roman-
tik bejahen, ˜ngste außen 
vor lassen und einfach »Ja« 
sagen.
Zum Anderen und dessen 
Gefühlen, »Ja« zu sich selbst, 
zu Optimismus und zum 
Vertrauen in die Liebe und 
ins Leben.

Allen Unkenrufen zum Trotz
wird geheiratet.
Die Ehe als Institution, die 
schon fast totgesagt wurde, 
lebt wieder auf!
Schön ist das: Wer verheiratet ist 
weiß es. Es macht eben doch einen 
Unterschied, ob man sich of� ziell 
zueinander bekennt oder nicht.
Erklären kann es kaum ein Ehepaar, 
bestätigen aber nahezu jedes.

Nun da wir verheiratet sind,
vor dem Gesetz und vielleicht auch 
vor der Kirche, nun gehören wir 
wirklich zusammen, jetzt können
wir uns nicht mehr so einfach aus 
der Verantwortung stehlen.

Auch in der Gestaltung der Hochzeit 
zeigt sich eine Veränderung der
sozialen Struktur!
Individualismus statt Tradition ist 
angesagt. So vielfältig wie unsere
Lebensformen heute sind, so viel-
fältig sind auch die Möglichkeiten 
sich die Hand fürs gemeinsame 
Leben zu reichen.

Die Entscheidung, wie und in
welchem Rahmen Sie feiern wollen, 
können wir Ihnen natürlich nicht
abnehmen.
Das wollen wir auch nicht.

Eine große Idee ist die eine Sache,
die Verwirklichung dagegen eine 
ganz andere.

Es bedarf schon einer gewissen
Kondition, morgens das standes-
amtliche »Ja« und bereits mittags 
oder am Nachmittag den kirchlichen
Segen einzuholen.
Ein ziemlich enger Terminplan, der 
akkurat eingehalten werden muss 
und kaum Toleranzen verträgt.

Besonders hartgesottene Paare 
verabschieden sich noch am selben 
Abend oder spätestens am nächsten 
Tag in den wohlverdienten
Honeymoon, wo sie dann endlich 
Gelegenheit haben, das im Express-
tempo vorbeigerauschte Programm 
noch einmal Revue passieren zu
lassen, um es besser in Erinnerung
zu behalten.

Weniger robuste Naturen lassen es 
etwas langsamer angehen, machen 
aus dem Tag der Liebe lieber zwei 
und kosten jeden Augenblick davon 
mit Hingabe aus.

In diesem Fall folgt die kirchliche 
Trauung der standesamtlichen 
einfach mit ein paar Tagen, Wochen 
oder sogar Monaten Abstand.

Hochzeitsorganisation

Hochzeit

Die HochzeitD H



Vier Monate vor der Hochzeit:

� Kosten der Hochzeit kalkulieren
� mit Eltern/Schwiegereltern die Kosten-
 beteiligung/Übernahme absprechen
� bei der Kostenkalkulation auch den
 Polterabend berücksichtigen,
 das heißt eine Gästeliste aufstellen
 und die Bewirtung kalkulieren
� aussuchen, wo die Hochzeit gefeiert 

wird, und vorreservieren
� Musik für den Empfang oder die Feier 

auswählen und buchen
� Hochzeitsgarderobe aussuchen, dabei
 an sämtliche Accessoires denken

Zehn Wochen vor der Hochzeit:

� Trauringe aussuchen und gravieren
 lassen
� Einladungen mit Anreisehinweisen und 

Geschenklisten verschicken
� Termin mit dem Berufsfotografen
 abstimmen
� Überprüfen wer ein Hotelzimmer
 benötigt und die entsprechende Zimmer-

anzahl buchen
� Eventuell einen Ehevertrag beim Notar 

abschließen

Sechs Wochen vor der Hochzeit:

� mit dem Geistlichen und dem Organisten 
die Musik zur Trauung abstimmen

 und den genauen Ablauf der kirchlichen 
Trauung ansprechen

� Prüfen, ob alle Gäste zu- oder abgesagt 
haben und dem Hochzeitslokal

 die vorläu� ge Gästezahl mitteilen

 Falls Sie zu Hause feiern:

� Wer hilft bei den Vorbereitungen zum 
Essen?

� Wer kümmert sich um die Getränke?
� Wer dekoriert den Raum?
� Wer hilft beim Abräumen und Spülen?
 
Vier Wochen vor der Hochzeit:

� Hochzeitsgefährt auswählen und buchen, 
evtl. einen guten Freund oder eine gute 
Freundin um Chauffeuerdienste bitten

 
Drei Wochen vor der Hochzeit:

� Hochzeitskuchen bestellen
� dem Hochzeitslokal die endgültige
 Gästeliste übermitteln und letzte Details 

absprechen (bis 2 Tage vor der
 Feier kann die Personenzahl kostenlos
 korrigiert werden)

Zeitplan

� Termin festgelegt
� Räumlichkeiten gebucht

Checkliste
 für Veranstaltungen

� Hilfe bei der Auswahl des Themas 
für Ihr Fest

� Menüs zusammenstellen
� Beratung bei der Tischordnung
� Stimmungsvolle Tisch- und 

Raumdekoration
� Übernachtungsmöglichkeiten 

reservieren
� Musik aussuchen und bestellen: 

Kapelle, Tanzmusik, Dixi,
 Disc-Klavier �
� Einladung gestalten
� Bereitstellen einer reprofähigen 

Anfahrtsskizze
� Kutsche, Oldtimer oder
 Rolls Royce bestellen
� Transfer der Gäste organisieren
� Schnappschuss-Service

Zusätzlich bei Hochzeiten:
� Kirche bestellt
� Anzeige geschaltet (Beteiligung bei
 Nennung des »Haus Voerde«)
� Hochzeitstorte

Zusätzlich bei Geburtstagen
und Jubiläen:
� Redner bestimmt
� Highlights organisiert
� Programm geplant

Zusätzlich bei Produkt-
präsentationen und Seminaren:
� Sprecher bestimmt
� Reihenfolge der Redner festgelegt
� Präsentations-Equipment bestellt
� Dollmetscher bestellt
� Incentive organisieren

Nachbereitung:
� Danksagung
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Dienstleistungen des
 »Haus Voerde«
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Der Zeitplan einer Hochzeit muss 
 abgestimmt werden, denn nichts 
stört den Genuss einer Feier mehr, 
als wenn der Ablauf in Zeitdruck 
gerät, nur weil ein Programmpunkt 
nicht gut genug durchdacht wurde.

Deshalb hier ein Beispiel für eine 
realisische Planung:

14.00 Uhr Kirche
 katholisch ca 60 Minuten
 evangelisch ca. 30 Minuten
 ökumenisch ca. 45 Minuten
15.00 Uhr Anfahrt
15.30 Uhr Empfang
16.15 Uhr Kaffeetafel mit
 Kuchenbuffet
17.15 Uhr z.B. Spaziergang,
 Zeit zum Klönen oder
 auch die Möglichkeit,
 Aufnahmen im Freien
 zu machen und die
 Gästeschar auf ein Bild
 zu bannen
19.00 Uhr Abendessen
 (Faustregel: pro Gang 30 Min.)
21.00 Uhr Kaffee
22.00 Uhr Tanz, Stimmung
24.00 Uhr Mitternachtsimbiss bzw.
 -buffet, Hochzeitstorte
 und feiern, feiern,
 feiern ... � Ende offen

Beispiel
 für den
 zeitlichen Ablauf
 einer Hochzeit

B
Eigene Planung

Uhrzeit Veranstaltungspunkt
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Räumlichkeiten

Ihr romantischer VeranstaltungsortI
im Wasserschloss »Haus Voerde«W »Haus Voerde«



Räumlichkeiten

Der FestsaalF



Ihr individuelles MenüI
Auftakt Aperitif
Neben dem Champagner, der sich 
in seinen vielen Variationen pur, 
als Cocktail oder Kir hervorragend 
als Aperitif eignet, gibt es noch viele 
weitere »Magenöffner«:
Aperitifweine sind herbe Weine wie 
Sherry oder Portwein mit einem 
hohen Alkoholgehalt.

Heute werden auch leicht gekühlte, 
halbtrockene Beeren- und Trocken-
beerenauslesen als Aperitifs serviert.
Als Gastgeber sollte man auf jeden 
Fall zwei oder drei Aperitifs zur Aus-
wahl anbieten, da gerade bei diesen 
Getränken die Geschmäcker oft weit 
auseinander gehen.

Weintipps und
Weinempfehlung
Ein Hochzeitsessen ohne Wein ist wie 
eine Hochzeitsfeier ohne Musik.
Bei der Auswahl des Weines sollten 
Sie nicht nur das geplante Hoch-
zeitsessen, sondern auch Vorlieben 
Ihrer Gäste berücksichtigen.

Sie können den gesamten Abend 
durchgehend drei verschiedene 
Weine (weiß, rosØ und rot) servieren 
lassen oder aber zu jedem Gang 
einen dazu passenden Wein.

Wir werden Ihnen hierzu gerne
eine Empfehlung aussprechen.

Abschluss Digestif
Den harmonischen Abschluss des Es-
sens bildet der Digestif, serviert zum 
Kaffee oder Espresso. Wie auch beim 
Aperitif sollten Sie mehrere Digestifs 
zur Auswahl anbieten.

Die bekanntestens sind:
� Edelbrände (z.B. Williamsbirne) 

oder Tresterbrände (z.B. Grappa); 
sie tun auch nach schwerem Essen 
besonders gut

� Liköre: sie gibt es in allen 
 Geschmacksrichtungen (scharfe 
Käuterliköre, herbe Kaffeeliköre 
und süße Eierliköre)

� Weinbrand/Cognac: er entfaltet 
nur in großen Schwenkern

 sein volles Aroma und seinen 
 besonderen Duft

� Whiskey: ihn gibt es in unzähligen 
Variationen. Unterschieden wird 
nach dem Herkunftsland; »Scotch« 
oder »Bourbon« ist keine Frage 
der Qualität, sondern des Ge-
schmacks des Einzelnen, ebenso 
wie die Frage, ob pur oder eiskalt 
»on the rocks« serviert werden 
soll.

Gaumenschmaus
Die besten Ideen für Ihr individuel-
les Festmenu. Lassen Sie sich Ihren 
Gaumen verzaubern.
Sprechen Sie mit dem Küchenteam, 
es hält kulinarische Köstlichkeiten 
für Sie bereit. Bevorzugen Sie die 
allerbesten Rohprodukte.

Soll es etwas Deftig-Traditionelles 
sein? Regionale Gerichte, mit dem 
Gespür für das Besondere neu 
 interpretiert und gesund-lustvoll 
 zubereitet. Oder lieber die feine 
Haut-Cuisine? Die gute Küche lässt 
keinen Wunsch offen.

Sie wählen Ihre Menufolge aus 
 Suppen, kalten und warmen 
Vorspeisen, Ge� ügel, Fisch- und 
Wildgerichten, Hauptgerichten, 
 Spezialitäten und Desserts.

Genießen Sie es,
frei wählen zu können!

Menüplanung



Trauung Grüne Hochzeit
3/4 Jahr Bierhochzeit
1 Jahr Baumwollene Hochzeit
2 Jahre Papierne Hochzeit
3 Jahre Lederne Hochzeit
4 Jahre Fleißhochzeit
 (bei Kindersegen)
5 Jahre Hölzerne Hochzeit
6 1/2 Jahre Zinnerne Hochzeit
7 Jahre Kupferne Hochzeit
8 Jahre Blecherne Hochzeit
10 Jahre Bronzene oder
 Rosenhochzeit
12 1/2 Jahre Nickel- oder
 Petersilienhochzeit
15 Jahre Gläserne, Kristallene,
 Veilchen- oder
 Lumpenhochzeit
20 Jahre Porzellan- oder
 Chrysanthemenhochzeit
25 Jahre Silberne Hochzeit
30 Jahre Perlenhochzeit
32 Jahre Seifenhochzeit
35 Jahre Leinwandhochzeit
37 1/2 Jahre Aluminiumhochzeit
40 Jahre Rubin-, Smaragd- oder
 Granathochzeit
45 Jahre Platinhochzeit
50 Jahre Goldene Hochzeit
60 Jahre Diamantene Hochzeit
70 Jahre Gnadenhochzeit
73 Jahre Opalene Hochzeit
75 Jahre Kronjuwelene Hochzeit
80 Jahre Eichenhochzeit
100 Jahre Himmelshochzeit

Ehejubiläen –Ihre Feiern 
 für die Zukunft
 auf einen Blick

Ihren Vorstellungen und Ideen 
sind durch unsere Kreativität und 
 Professionalität keine Grenzen 
gesetzt. Liebevolle Dekoration, im 
Raum und um den Teller.

Für alle Sinne in Ihrem Sinne!
Unser Team verwöhnt und umsorgt 
Sie. Stets freundlich, herzlich und 
aufmerksam.

Mit Köstlichkeiten aus Küche und 
Keller, leicht und lustvoll zubereitet.

Unser Wissen erleichtert Ihnen die 
gute und zuverlässige Planung Ihres 
Festes.
Vom ersten Kontakt, dem Kennen-
lernen, über die Absprache bis zur 
Abrechnung. Wir sind für Sie da.

Ein gastliches Terrain im Grünen �
für Ihr Fest. Sauberes Parkgelände, 
gep� egte Gartenanlage. Sie � anieren 
in die festlich geschmückten Räum-
lichkeiten.

Stilvolles Ambiente. Von Anfang an.

Unsere Stärken für Sie!

Unser Service
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Bernd
Stempel



Wir stehen Ihnen gerne
für festliche Beratungen und Informationen zur Verfügung.

Vereinbaren Sie einen persönlichen Termin,
um den Rahmen Ihrer Feier gemeinsam zu entwickeln.

Ein freundliches Team steht bereit,

Ihre Gäste

an Ihrem wichtigen Tag zu umsorgen!

Wir stehen Ihnen gerne

Sie sind uns
willkommen!

Schlosskeller-Restaurant
Tagungsräume • Festsäle

Standesamt der Stadt Voerde
Telefon (0 28 55) 93 20 88

Inhaber Ingrid Plank und Josef Plank
Allee 65 • 46562 Voerde
Telefon (0 28 55) 36 11
Telefax (0 28 55) 36 16

Internet: http://www.haus-voerde.de
E-Mail: info@haus-voerde.de


